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I . Endgültiges Hauptergebnis
der am 1. Dezember 1890 erfolgten Volkszählung für die

stadtgemeinde Wiesbaden.

I . Abschnitt.
Wohnplätze und Haushaltungen, Wohnbevölkerung,

a. Wobnplätzc.
1. Wohnplätze . 19
2. Bewohnte Wohnhäuser . 3480
3. Unbewohnte Wohnhäuser . . . . 118
4. Bewohnte, aber hauptsächlich nicht zu Wohn¬

zwecken dienende Gebäude . . . . 53
5. Hütten, Bretterbuden, Zelte u. s. w. . 6
6. Wagen, Schiffe, Flöße u. s. w. 9

b. Haushaltungen.
7. Gewöhnliche Haushaltungen von 2 oder mehr

Personen . 12 663
8. Einzeln lebende männliche Personen mit eigner

Hauswirthschaft . 321
9. Einzeln lebende weibliche Personen mit eigner

Hauswirthschaft . 854
10. Anstalten . 114

c. Wohnbevölkerung . *)
11.  Wohnhafte männliche Personen . . . 28 289
12. Wohnhafte weibliche Personen . . . 34 671

II . Abschnitt.
Ortsanwesende Bevölkerung. **)

ä. Geschlecht und Alter.
13. Ortsanwesende Personen überhaupt . . 64 670
14. Davon männliche Personen . . . 28 964
15. Davon weibliche Personen . . . . 35 706
16. Knaben unter 6 Jahren . . . . . 3802
17. Knaben über 6 bis zu 14 Jahren . . . 4548
18. Mädchen unter 6 Jahren . . . . 3547
19. Mädchen über 6 bis zu 14 Jahren . . . 4509
20. Active Militärpersonen . . . . . 1047

*) Zur Wohnbevölkerung gehören die am Zahltage in der Gemeinde
wohnhaft und anwesenden, sowie daselbst wohnhaften, aber vorübergehend
auswärts abwesenden Personen.

' *) Zur ortsanwesenden Bevölkerung gehören die am Zählungstage in
der Gemeinde wohnhaft und anwesenden, sowie di» -
anwesenden, aber auswärts wohnhaften Personen.
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männlich: weiblich:
19 158 23 136
8 649 11 148

435 574
702 835
— 3

20 10

e. Religionsbekenntnis ;.

21. Evangelische .
22. Katholische
23. Andere Christen
24. Juden . . - . . -
25. Bekenner anderer Religionen
26. Andern oder unbekannten Religions¬

bekenntnisses . - . - - i.-»
Bei der Volkszählung am 1. Dezember 1885 betrug die

Gesammtbevölkerunq hiesiger Stadt 55 454 Personen . W hat
sich also ein Zuwachs von 9216 Personen in den Jahren von
1886 bis incl . 1890 oder im Durchschnitt von 1844 Personen
im Jahre ergeben. Rechnet man für das Jahr von December
1890 bis dahin 1891 1844 und für ein halbes ^ ahr vom 1.
December 1891 bis incl . Ende Mai 1892 die Halste dieser
Durchschnittszahl mit 922 zu den 84 670^Personen und,noch
weitere 154 Personen für den Monat ^ um l . A hmzu , so
beträgt unsere Bevölkeruugszahl am 1. Jnlr l . I . mindestens
67 590 oder rund 68 000 ; eher mehr als weniger, da der
alljährige Zuwachs in den letzten Jahren em größerer als
1844 war.

lieber die im Jahre 1891 in hiesiger Stadt erfolgten Ge¬
burten , Eheschließungen und Sterbefalle kann Folgendes hier
erwähnt werden:

A. Geburten.
Geboren wurden im Ganzen 1842 Kinder , männlich : 913,

weiblich : 939 ; davon ehelich 1655, unehelich 187, lebend 1,90,
todt 52, Einzelgebürten 1794, Zwillingsgeburten 24.

B. Eheschließungen.
Es sind im Ganzen 626 Ehen geschlossen worden Da¬

runter gehörten bei 305 Ehen beide Ehegatten zur evangelischen,
bei 100 Ehen beide Ehegatten zur katholischen. und bei 4
Eheii beide Ehcgatteii zur israelitischen Confessio,u Bei l
Ehe gehörten beide Ehegatten zu anderer gleicher Reüglons-
ae ellschaft. Bei 103 Ehen war der Mann evangelisch, die
Frau katholisch, bei 6 Ehen war der Mann evangelisch, die
Frau gehörte einer anderen Religionsgesellschast an , bei 4
Ehen gehörte der Mann einer anderen Religionsgesellschast
an , die' Frau war evangelisch, bei 4 Ehen gehörte der Mann
einer anderen Religionsgesellschaft an , die Frau war katholisch,
bei 94 Ehen war der Mann katholisch, die Frau evangelisch,
bei 1 Ehe war der Mann israelitisch , die Frau evangelisch
und bei 1 Ehe war der Mann katholisch, die Frau gehörte
einer anderen Religionsgesellschaft an , und bei 1 Ehe war
der Mann coiifessionslos und die Frau gehörte emer sepaiirten
Religionsgesellschaft an.
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C. Sterblichkeit.
Sterbefälle sind 1274 vorgekommen incl. der vorerwähnten

52 Todtgeburten. 646 waren männlich, 577 weiblich. Im
Alter von I Jahr sind gestorben 221 ehelich, 71 unehelich,
von 1 bis zu 5 Jahren 169 cbelich, 7 unehelich, von 6 bis
zu 15 Jahren 61, von 16 bis zu 20 Jahren 32, von 21 bis
zu 30 Jahren 79, voü 31 bis zu 40 Jahren 96, von 41 bis
zu 60 Jahren 242, von 61 bis zu 80 Jahren 265 und von
81 Jahren und darüber 39 Personen. Bei einer Person war
das Alter unbekannt.

v . Todesursachen.
Gestorben sind an Masern und Rötheln 3, an Scharlach 1,

an Rachen-Dyphterie und Croup 52, an Keuchhusten2, an
Typhus (Unterleibs-), Gastrischem Fieber (Nervenfieber) 2,
an Kindbettfieber2, an anderer Jnfectionskrankheit i , an
Lungenschwindsucht 179, an Lungen- und Luftröhrenentzündung
150, an anderen acuten Krankheiten der Athmungswerkzeuge
8, an Apoplexi(Schlagfluß) 45, an Darmkatarrh und Lntoritis
30, an Brechdurchfall 24, an acutem Gelenkrheumatismus 6
und an allen übrigen Krankheiten 686 Personen. Gewaltsamen
Tod haben gefunden: a. durch Verunglückung oder nicht
näher constatirte gewaltsame Einwirkungen 10 Personen) b.
durch Selbstmord 22 Personen und zwar durch Vergiftung 4,
Erhängen 5, Erschießen9 und anderweite Selbstmordarten 4
Personen ; o. durch Todtschlag 2 Personen.
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